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Der Autor weist nach, dass seine These
realistisch ist. dass sie aber einer grossen gemeinsamen

und langfristig ausgerichteten
Anstrengungbedarf. Nur der Mut. unser Verhalten und

unsere bisher entwickelten Produktionssysteme
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Gleichsam als eine Art literarische Bilan/
sucht der Autor am Ende des «Jahrs der
Entdeckungen» zu ergründen, wie sich denn nun
das Lateinamerikabild der Europäer und das

Europabild der Lateinamerikaner voneinander

unterscheiden, wo sie sich treffen und wo
sie einer anderen gegenseitigen Einschätzung
weichen. Denn mindestens die Europäer
taten sich schwer, von Vorurteilen. Legenden
und eurozentrischen Trugbildern zu den
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diesen Prozess durch die Jahrhunderte bis in

die Gegenwart, zeichnet jedoch auch die
Bilder nach, die aus der entgegengesetzten
Blickrichtung, von Lateinamerika nach

Europa, sich abgelöst haben.
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fen wie Homer die olympischen Götter, wobei

die Parallelen verblüffend sind.
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